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Zugländischem 
Hundertste-. 

Landsberg —- Der Neisende 
buve der hiesigen Firmr Schtv be 
fuhr mit seinem Motarradc nach Li ke 
und begegnete davei dem Fuhrwerk 
des Landwirths Franke aus Lipke, 
der mit feinem Sohne darauf saß. Die 
Pferde scheuten nnd gingen durch. 
Der junge Franle wurde aus dem 
Wagen geschleudert und sanfte mit so 
furchtbarem Anfprall auf die Chaussee, 
dasi sein Tod auf der Stelle eintrat. 

L a n k wit. —- Die feierliche Ein- 
weihunn der Unter dem Protektorat 
der Kaiserin stehenden hiesigen Drei- 
faitigkeitskirche fand letzteng in Ge- 
genwart des Prinzen August Wilhelm 
Von Preußen statt. Zu dem Feste 
hatten sich eingefunden der General- 
snverintendent D. Feder, der Kam- 
.-merklerr der Kaiserin, von Bebt-Pin- 
now. der Oberlonfistorialrutlk von 
Doemmina vom Evangelifchen Ober- 
kirchenrath u. a. Den Weibealt voll- 
zoa Generalsuperintetsdent D. Faden 

Sandow. —- Bei dem schweren 
Gewitter. das in den Abendstnnden 
niederging, schlug auf dem etwa zwei 
Kilometer entfernten herrschaftlichen 
Vorwerke Siertzig der Blitz in den« 
Pferdestall. Ter aerade beim Fiittern 
der Pferde beschäftigte Großknecht 
Griebel wurde getroffen und auf der 
ganzen rechten Körperseite gelähmt. 
.Ziitendorf. —- Jnfolge Blitz- 

Haus des Arbeiter-z Kalifch, das von 
mehreren Arbeiterfamilien bewohnt 
wurde, in Flammen anf. 

Provinz Ohre-them 
Königsberg — Der Direktor 

der hiesigen königlichen nnd Universi- 
tätö-Bibliothet Dr. K. Wahlen hat 
einen Ruf als Direktor der Universi- 
täts-Bibliothel in Leipzig erhalten an 
Stelle des verftorbenen Direktor-Z 
mmbsksp w- h reimen-ist l 

Die hiesige Straftammer verur- 
theilte den Werkmeister Paul Nedottee 
weaen fahrlässiger Tödtung zu drei 
Monaten Gefängniß. R. war in der 
Dartsteinsahrit und Ziegelei Pillau 2 
beschäftigt und hatte das Krankhaf- 
ien des Sand-E der einem 25 bis 80 
Meter hohen Berge entnommen wurde. 
in überwachen. Der Sand, der Hieni- 
lich steil abgegraden war, gerieth nach 
einaetretenethaurvetter ins Rutschen 
und hearuh unter sich die beiden Ar- 
beiter Schöler und Saltzmann. Beide 
wurden zwar sofort ausgegraben. 
Saltzmann war aber bereit-is ins-. Sand 
erstickt- 

Gerdauen. — Das Rittergut 
Raudischlen, etwa 700 Hettar groß, 
ist fiir 757,500 Mi. in den Besitz des 
Herrn Below und Gerogenselde mit 
Vorwerlen fiir 620,000 Mk. in den 
Besitz des Herrn Fengler aus Zoppot 
übergegan en. 

Gum innen. —- Der Neubau 
des hiesigen Regierungsgebäudes ist 
nunmehr beschlossen worden. Damit- 
fiillt die Verlegungsfrage. Mit dem 
Neubau soll im Jahre 1908 begonnen 
werden. 

Provinz Yeflprenfzem 
St u h m. —-- Heer wurde unter all- 

gemeiner Betheiligung Gutsbesitzer 
und Hauptmann a. D. PhilpsensBar- 
lewitz bestattet. 

T h o r n. — Das Rittergut Gottv- 
nen im Kreise Culm. 59««3,75 Hektor 
groß, hat Herr Leo von Ossowsti an 
Herrn Stefan Krause-Thorn für 
900,000 Mart verkauft. 

Z o p p o t. — Seit einiger Zeit hat 
die Danziger Kriminalpolizei hier 
ständig zwei Beamte stationirt, denen 
eine Beobachtung der fremden Bade- 
gäste obliegt. Es handelt sich um eine 
Vermuthung der Polizeibehörden, daß 
der Mörder und Einbrecher Franz 
Höhlen der in Leipzig den Schutz- 
mann Tag erschossen hat« sich mit sei- 
ner Geliebten, der »Schauspielerin'« 
Johanna Lange, abseits von den 
Großstädten in ein größeres Seebad 
begeben hat,«um in einem splchen täg- « 

um wemlemuen kyelrceoe moguant un- 

auffällig zu verschwinden. 
pro-tut III-m. 

Stettin. —«- Hier ist der lsjähg 
rige Handlungglehrling Erich Kranz 
beim Baden ertrunten. Kranz fuhr 
mit einem 12jiihrigen Schüler die 
Parnitz in einem Boot hinunter, um 

zu baden. Nach einigen Schwimm- 
iibungen tam K. nicht wieder zum 
Vorschein. 

—- Die Eigenthümerin Fell aus Na- 
belitz wurde bei Greisgtiald in ihrer 
Wohnung ermordet aufgefunden. Die 
Ermordete war bis zur Untenntlichteit 
verstümmelt. Die Nase war abge- 
schnitten, die Augen aus-gestochen die 
Wangen ausgehöhlt. Der That ver- 

dächtg soll sich der Ehemann der Ver- 
storbenen gemacht haben, der mit sei- 
ner Frau eine unglückliche Ehe führte 
und gesliichtet ist. 

Antlam. -—— Der Nentier Adolf 
Schmidt in Anllam feierte mit seiner 
Gemahlin die goldene Hochzeit. 

B e r ge n a. N g. —- Jtn Quistorp’- 
schen Kreidebruche zu Mönlendors bei 
Sag aro wurde der Kreidearbeiter Ku- nascheiosli todt aufgefunden. Die 
Todesursache ist noch nicht bekannt. 

B u to w. —- Einen Selbstmordver- 
such machte der Bierlutscher Potratz 
von der Herr schen Brauerei Er ent- 

« 
kleidete sich und schoß sich Aus einem 
vorher getausten Revolver eine Kugel 

vin die Brust Er wurde schleunigst 
us Krankenhaus geschasst, wo er 

schwer verwundet darniederliegt. Die 

f
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That soll Potratz wegen Familienmi- 
stigteiten begangen haben. 

Luni-z Hosen. 
P ose n. — Der Lehrer Kranz aus 

der Ortschaft Donatowo hatte mit der 
Landwirthstochter Wunde ein Liebes-s- 
verhältnisz angetniipsL Weil dieE!- 
tern des Mädchens die Liebelei nicht 
billiaten, über-fielen die Briider den 
Lehrer und mißhandelten ihn derart, 
daß der Unaliicklicbe bald daraus sei- 
nen Verletzungen erlag. 

B r—o m b e r g. —- Bon rknem Git- 
terwaaen todtgefahren wurde ausdem 
hiesian Bahnhos der Arbeiter Martin 
Matuszewsti. Beim Ausladen von 
Kohlen wollte M. die unter den Wa- 
gen gefallenen Kohlen hervorholen und 
kroch unter den Gütcrwaqcn. Wäh- 
renddessen stieß ein von einem Rangir- 
znae abaetoppelter und in Bewegung 
besindlicher Wagen aus den Kohlen- 
toaaen aus. 

But. —— Des bei de: Spiritus- 
Explosicn in der Wohnung des hiesi- 
aen Bitars Dntier verunglückte Mäd- 
cken wurde noch am Tage des Un- 
alücts in das Posener Diakonissem 
kraus aebracht. Sie ist ihren schweren 
Brandwunden erlegen. 

Neustadt a. W. — Sicherem 
Vernehmen nach soll der seitens des 
Provinziallandthes aus 480,0()0 Mk. 
genehmigte Neuban der Warthebriicke 
in der nächsten Nähe unserer Stadt 
im September d. I. in Angrisf genom- 
men werden. Bis zur Fertigstellung 
dieser bedeutend erweiterten Eisen- 
brücke sind 2 Jahre in Aussicht ge- 
nommen· 

Free-ins zchkeswigsxoksieim 
Ziel. —- Jn den dänisch-gesinn- 

ten Kreisen Nordschleswigs herrscht 
tiefe Trauer. Der Reichstagsabgeord- 
nete Jessen ist in Professor Rovstng’s 
Klinit zu Kopenhagen gestorben. 

A l t o n a. —- An derselben Stelle, 
-- h--f-k--- 
un tun-»k- oue out wesen-unt Uup 

Dienstmädchen Burmeister ermordet 
wurde, und zwar auf dem Feldwege 
im Vorort Bahrenfeld, wurde ein 13- 
jähriges Mädchen, das sich auf dem 
heimwege zu feinen Eltern befand, 
von dem 19 Jahre alten, in einer Kof- 
feeräfterei in Ottensen beschäftigten 
Arbeitsburschen Rudloff, der sich im 
Gebüsch verborgen hatte, überfallen. 
Zwei andere Kinder, die sich in der 
Nähe befanden, riefen um Hilfe, wor- 

auf zwei Gärtnereigehilfen herbeieil- 
ten, den fliehenden Verbrecher verfolg- 
ten und ihn nach verzweifelter Gegen- 
wehr überwältigten. Rudloff wurde 
gefesselt der Polizei überliefert. Die 
Kriminalpolizei hält es nicht fiir aus- 
geschlossen, daß R. der Mörder der 
Burmeister ist. 

Angeln. —- Vor Kurzem hatte 
der in Sörup beim Kaufmann Schulz 
in Stellung befindliche Handlungsge- 
hilfe Püschel das Unglück, an einer ab- 
schiissigen Stelle der Chauffee zwischen 
Siirupp und Sterup mit dem Rade zu 
stürzen. Er flog im Fallen mit dem 
Kopf gegen eine Telegraphenstange, 
wobei ihm dieSchädeldecle eingedrückt 
wurde. Ein berbeigerufener Arzt 
konnte nur noch den inzwischen einge- 
tretenen Tod des Verungliickten fest- 
stellen. 

provinz Feste-leih 
B r e s la u. Der in der Zauder- 

snche ttiätig gewesene Untersuchungs- 
richter Firle wurde einem dreistiindis 
aen Verbär unterzogen, das; durch die 
Beschwerde des-« ;)D.xurttnann5 Fritz von 
Istander veranlasst trat. Diese stiitzt 
sich unter anderem auch darauf, daß 
der Untersuchunpsrichter ein-ein Drit- 
ten gegenüber geäußert haben soll, der 
Hauptmann werde, wie sein Bruder, 
der Mucor, noch im litefiinguifsendem 

Liegnitz. —- Die fteckbrieflich 
verfolgte Restaurateurswittwe Lucie 
Haberstroh die, wie vor einiger Zeit 
berichtet, gegen den Fiapellmeister Meh- 
ring vom dortigen Königggrenadiers 
Regiment in dessen Wohnung ein Ne- 
voloerattentat verübte, ist in Aachen 
verbaftet worden und wird demnächst 
nach Liegnitz gebracht werden« um sich 
wegen Mordoersuchs zu verantworten. 
Mehring, welcher durch drei Schüsse 
verwundet worden war, mußte eine 
Breslauer Augentlinil aufsuchen, hat «Is-- szsnsfsfssn XII Os;hsn« Hass- man-- 
-.-.. ...«..«».,... -.. ».......k, -.. -..,,. 

mentökapelle wieder übernommen. ob- 
wohl ihm noch eine Kugel im Kopfe 
sitzt. Mehring selbst hält die Attentä- 
terin für unzurechnungsfähia. 

Vrosins Fuchs-u und Thüringen- 
Erfurt. ——— Jn Miihiberg im 

Landtreife Erfukt steckte der 14jiihrige 
Schmiedelehrlicg Diiter das Haus 
seines Meister-J in Brand, wodurch 
zwei rrrße Anwesen eingeiifchert wur- 
den. Als Grund aab der Brandstifter 

Fin, daß ihm seine Lehrzeit nicht ge- 
tel. 
Fraureuth. —- Hict ist das 14 

Jahre alte Dienstmädchen Paula 
Bottich unter Vergiftungcrrscheinum 
gen gestorben. Dr zu einem Selbst- 
mord jede Veranlassung fehlt, neigt 
man ru der »Einnahme« daß das Mäd- 
chen einem Verbrechen zum Opfer ge- 
fallen ist- 

Gre i z.-— Vom Land ericht wurde 
der im 13. Lebensjahr fte ende Knabe 
Aaumieil aus eFircstsschau wegen vor- 

iöhlichrr Brandstiftung unter An- 
nahme milderndrc Umstande zu 6 Mo- 
naten Gefänqnifs tsprurthkilt. 

Großbrcitenbach. —- Bei 
Gewitter wurde der mit einem Heu- 
fuder vom Felde kricuiehrende Sohn 
des Gaftwittbs Windolph in Geiste- 
den vom Blitz es·kchl..igen. Eise Frau 
staufhoitz die dabei stand, wurde 
durch den Blisichlag gelähmt. 

Holzkireh —- Vor Kurzem ist 
die Lohmühle bei Neustadt. Tifel- 
siebte, abgebrannt. Ein Mann und 
zwei Kinder sind verbrannt. 

K obrg. — Ein in Prog ansiissi- 
ger, jetzt verstorbener Kost-regen der 
Bergwerksbesitzer Kob, ver-machte der 
hiesigen Stadt 200,000 Kronen, die 
für milde Strecke zur Verwendung 
kommen sollen. 

LauchstädL -— Jm benachbar- 
ten Burgstaden erlitt der 17-jährige 
Sohn des Gutsbesitzers Hoffmann ei- 
nen schweren ilngliicksfall. Ein sonst 
nicht bösartigez Pferd zerfrhxnetterte 
ihm du.ch einen Hufschlag :ie untere 
Kinnlade, so daß feine Uedeifiihrung 
nach Halle nothwendig wurde-. 

Muhlberg a. E. —- Die gol- 
dene Hochzeit feierte das Schuhmacher- 
meifter W. -hielcmann’sckfe Ehepaar 
hierfelbft. 

Mühlhausen i. Th. —- Vor 
dem alten Krankenhaufe ereignete sich 
ein entfetzlicher Unglück-fall. Die 
bzerjährige Tochter des Arbeiters Dö- 
rrng versuchte, vor einem mit Lang- 
holz beladenen Wagen auf die andere 
Seite der Straße zu gelangen, kam 
dabei zu Falle und gerieth unter die 
Pferde. Dem Rinde gingen die Rä- 
der über Kopf und Hals-, so daß der 
Tod auf der Stelle eintrat. 

Während des Gewitters schlug der 
Blitz auf der Landstraße bei Kathari- 
nenhagen unmittelbar vor Tem Ge- 
schirr des hiesigen Bierlutschcrs Au- 
gust Seebach in die Erbe. Die Pferde 
fielen betäubt zu Boden und auch der 
Kutscher blieb bewußtlos am Boden 
liegen. Der Mann bat dsse Sprache 
verloren und sie trotz ärztlicher Be- 
mühungen bisher nicht wieder-erlangt 

Zweit-kund nnd Resultate-h 
Dortmund. —- Jn Schwerte 

wurde der angebiiche Juzveiershändler 
Baumann aus Briissel festgenommen 
Der Mann heißt aber Simon Bös- 
nnd hat anfangs 1006 in Cologne siir 
ZUWO Mark Juwelen ge«cohlen. Er 
trird schon feit drei Jahren fleckbrief- 
lich verfolgt. 

Auf dem Eisen- und Stahlwerk 
Hoefch wurde der Schmied Paul 
Lieble von dem Antriebsrad einer 
Maschine getroffen und so schwer ver- 
letzt, daß er kurz darauf sterb. 

Diifseldorf. — Das Schwur- 
Fiericht verurtheilte den hiesigen Ar- 
beiter Friedrich Deiß wegen Bruder- 
knordcs unter Annahme Milderuder 
Umstände zu einem Jahr Gefängniß. 

Esse n. —- Wegen Raube-Z verur- 

tlxeilte das Schwurgericht dcn Dach- 
c-ckergefellen Jofef Genettger von 
Buer zu drei Jahren Zuttxtkzaus und 
"iinf Jahren Ehrverlqu Er- wurde 
fiit schuldig befunden, in der Nacht 
zum J. April d. J. in Vuer den 
LNas-r:erhandla:ger Anton Schäfer 
niedergeschlagen nnd ihm feine Baar- 
fcheft weggenommen zu l)al«e:1. 

Der Dreher Zicubft wurde hier von 
einem vorläufig unbekannten Manne 
crftnchem weil er ihn Verfehenilich an- 

Jeremvelt hatte. Ter Mörder ist 
flüchtig. 

R o b le n z. s— Das Kriegsgericht 
sesnrtheilte den lllanen Wahl wegen 
snilitärischen Artfrnlyrs nnd thiitlichen 
tlngriffs gegen einen bayerilchen Ar- 
tilleriesSergeanten zu 5 Jahren Ge- 
fängnilz. 

M.-Gl.rdbnch. —- Lsicr fand 
Jnläßlich des Longreffes des Vereins 
für Rosenzüchter eine große Rosen- 
Jusstellung stat. Die Preisrichter 
halten den von dem praktischen Rath- 
xeber in Frankfurt a. d. O. eingesetz- 
ten Preis von JUM M. für die beste 
Rosenncnheit dens Obergäktncr Kiefe 
Jon der Firma J. S. Schmidt-Erfuri 
tugesprodren 

Meisterwan 
Sch werin. —- Der Regierungs- 

Zaufijlirer Gerhard Jürge:·s, gebore- 
rer Akkectlenburzkey ist zum töniglich 
treufzischen Negierungsbanineifter für 
Wasser und Stroßenbau ernannt 

Fr·edla n d. —«— Hier beginnen 
:-er Herr Kirrnekrath Bossari nnd 
seine Gattin das Fest de: goldenen 

« Uou ie 1 

Ehe-ebnes. 
I l d e n b U i- a. —— Der Großher- 

zoa hat den Neoiernnasassskssor Tho- 
mde in Oldenburq aus sein Ansuchen 
Ium is-. August aus dem Staatsdienst 
knilusien 

Altengrcdein —- Das seltene 
kfest der goldenen Hochzeit lscgingen in 
Josler Rüstigkeit Prcvrietirr J. O- 
Tiakks und Gemahiin hieselbst 

Ganderkesee. —- Jn der Nacht 
ist das Wohthzzs des Herrn D. 
Isriitidinann im sinke-l abgebrunnt 
Provinz Humor-r und Yeaunschweig. 

Gebet-en —— Ein schwerer Un- 
aliictsfall mit tödtlichem Ausgange 
ereignete sich als der bei der Straßen- 
l·al;n in Gehrdert angestellte Hilfs- 
nontem Giinzel kie Stromseitung in 
,Niedersachseti« priifen wollte. Aus 
bis jetzt unausaetklsftte Weise tam er 
Ier Stromleitung zu nahe nnd bekam 
einen eletttischen Schlag, der seinen 
sofortige-r Tod herbeiführte. 

Grasdorf. » Einen tödtlichen 
Unfall erlitt der Fuhrirertsbesitzee 
Liermann Barges von hier. Durch ei- 
nen Fehltritt Von seinem mit Steinen 
itesadenen Wagen aericth er unter die 
Räder, die ihm iiber den Kopf hin- 
iregcsingen Nach wenigen Stunden 
trat ter Tod ein. Der Verstorbene 
hinterläßt seine Frau mit vier un- 

niinkigen Kindern. 
H o h e n h a In e ! n. —- Vssim Kir- 

schenvsliicken Ju der Landstxaße von 

Iier nach Harbcr stürzte der Tischler- 
:!«.eister und Landwirth Heinrich Bre- 

mer von der Leiter und erjitt einen 
Schädetbruch Obwohl sofort ietzt- 
liche Hiilfe zur Stelle war. erlag B- 
dccky nach kurzer Zeit den erlittenen 
schweren Verletzungen Er hiccterläfzt 
Frau und sieben Unnriindige txtinder. 

N e u st abt. —— Vor Kurzem starb 
lfier nach längerer Krankheit der Hof-— 
intellmeister a. D. Karl Herna. 

O S n a b r ü cl. —— Der Nestor der 
deutschen« Pshchiater, Geheimrath 
Meyer, früher Direktor des hiesigen 
Propinzial-Jrrenanstalt, ist inkAlter 
von 87 Jahren gestorben. 

Jn dem benachbarten Jbbenbiiren 
l«,at der Bergmann Pelstrinxz gestan- 
den· das Schulmädrhen Zitientzer ek- 
rnordet und mehrere Uebersälte verübt 
zu haben. 

provin- Helfer-. 
Il- asfe l. — Geh. Saniiiitsrath 

Dr. Endemann, früher Vizeszrgermeis 
ster der Residenzsiadt Kassel, ein Ve- 
teratt der nationalliberatci Partei 
usw« hat mit Räsficht auf sein hohes 
Alter —- er ist räber 70 Jahre alt — 

sieh genöthigt gesehen, seine Verschiede- 
nen Ehrenämter niederzulegen. 

Berernngen a. W. —- Jn der 
Weser ist der 450 Jahre alte Arbeiter 
Schacht aus Alter-dorf ertrunlen. 

Bre.itenbach. — Jn dem be- 
nachbarten Dorfe Friedloz war das 
4-1ährige Söhnchen des Landwirtkis 
Schmidt dem Vater. der mit hinbrin- 
gen von Heu in der Schemke beschäf- 
tigt war, heimlich nachgestiegen. Hier- 
bei fiel das Kind durch die Lake in die 
Tenue hinab und trug ein-n derart 
schweren Schädeibrnch dar-Dr» daß 
er starb. 

Frankenberg. —- Jn einem 
zwischen Geismar nnd Lnuifendorf 
belegenen Wölkchen wurde der ver- 

Lrnißte Landwirth Peter Schäfer aus 
Geismar an einem Baum erhängt auf- 
gefunden. Schäfer toar 48 Jahre alt 
und lebte in guten Verhält nissen 

Heler- sparen-saht 
D a r m st a d t. —- Der Großher- 

zog hat den ordentlichen Prose ssor bei 
der medizinische. « Fakoltäi. Geheimes- 
Medi »malratl) Dr. Eugen Boströri: 
zum Rettor der Landesunioersität für 
die Zeit vom 1. Oktober 1906 bis SO. 
September 1907 ernannt. 

B i ngen -Der 27 Fahre alte 
Schaf fner Georg Palm aus Waldal- 
aeshein wurde im Bahnk ,afe Bingw drüet von einem Schnellzuge überfah- 
ren. Eiter Kopf wurde ihm vollständig 
vctn Rumpfe getrennt. 

Sein goldene-? Llrbeiterjubiliium be- 
ging der Eigarrenmacher Joseph En- 
qels a is dem nahen Münster Er ist 
bereits ununterlncchen 50 Jahre in 
rer Gräsfschen Fabrik hier thätig. 

sättigt-ich Empfer 
Dresden. -- Hier ist nach län- 

gerem schwerem Leiden Herr Dr. Ernst 
Robert Engelmann im Alter von 67 
Jahre-s verttcsrben. Der Verstorbene 
ist ein von weiten Kreisen gern aufge- 
fuchter Arzt gewesen, der zugleich 
durchs eine reiche Bortrszgsthätiaten 
in vielen der Belehrung nnd Auftlä- 
runa dienenden Vereinen bekannt ge- 
worden ist. 

Von einem Aatomobil mit vier Jn- 
fassen ist auf der Schillerstraße das 
sechsjährige Töchterchen deg Schuhma- 
cher-J Hegewald iid-rfahrexi und so 
schwer verletzt worden, daß es kurze 
Zeit darauf verstarb· 

Blasewiiz. —- Hier ist am 21. 
d. Mto. im 7«.2. Lebensjahre Herr 
Kiinstmaler Carl Heyn gestorben. 

Böhringen —- Vor einiaer 
Zeit leging d r hiesige Stichs JJiili 
töroerrin sein 2)iiibri«aec·- Fahnen- 
Jnlriiiiium unter Theilnahme sämmt- 
liaser Bruderoeccine des Doselner Be- 
zirle 

Virchhlz —- miirgermeister Ru- 
dolle von kacvan ist als Bürger-- 
meister von lu;l,l,olz gewablt worden 

Und gedenkt sein neies ltlnit am 1. 
Uf-- -.. .(-.-«l-.--- 

leLFsTUIUIL du Uskstsstltksls 

Fröuigreich Baker-m 
M ii n che n. ——— Hier verschied im 

Alter vcsn fast 98 Jahren Nittmeister 
a. D. Joh. Paul Pseåfser, der älteste 
Offizier der bayerisckjen und mach dem 
in Berlin lebenden Oberleutnant z- 
D. Ph. v. Franc, ioelclxer am HO. No- 
vember 1905 sein 100. Lebensjahr 
vollendete) zweitälteste Offizier de: 
deutschen Armee, wohl auch der älteste 
Einwohner unserer Stadt. 

B e r g e n. —- 3.reclengrt)er Wim- 
mer wurde bei Ausübung seines Kon- 
trollganges von einem Zuge iibersaly 
ren und getödtet. 

B u ch l o e. —- Bei Rangierbetves 
gungen gerieth der Ausshelfer im Rat-.- 
gierdienste Ludtvig Lutz zwischen die 
Wasser-, wobei er sich erhebliche Ver- 
letzungen zuzogi. 

Ebersbach. —— Hier fiel der 2 
Jahre alte Knabe des Bahnarbeiters 
Netil in einen offenen Oelkehälter und 
ertrant. 

E b r a ch. —- Der begnadtgteRaub- 
tniirder Weißkopf bat iru hiesigen 
Zuchthaus einen Selbstmordversuch 
durch Ausschneiden der Pulsadern un- 
ternommen und sich lebensgefährlich 
verletzt. 

Eggenfelden. — Der achtjäh- 
riae Sohn des Landtagsabgeordneten 
Forster ist kürzlich ertrunten. 

Zöntgreich Yürttemperg. 
Stuttgart —- Pros. Max 

Bauer, Vizevotstand des K. Konser- 
csatoriums für Musik, erhielt das Os- 
sizierstreuz des österreichischen Franz 
Joseph-Ordens. 

Biber a ch. — Die goldene Hoch- 
zeitsfem begingen Privatier G. He- 

Ein Phikvapsp 

— XX VAAI INKOHYMD » fu«- 

Hausirer: »Mb«chten Sie mir nicht einen Barometer abkaufen?« 
Herr: »Wozu denn?« 
Hausirer: »Nun, damit. Sie wissen, was für Wetter is." 

s fHekt: »Ist mir ganz egal. Ob gutes oder schlechtes Wetter ists-ich 
ou I!« 

——. 

Jlenberger und seine Ehefrau Karo- 
line, geb. Fische-n 

Geislingem — Kürzlich ist 
Ier Oberbrauer Banzhof der Brauerei 
zum ,,Pflug« beim Eisfassen in den 
10 Meter tiefen Eisleller gestürzt 
Jetzt ist der Verungliickte gestorben. 

M a : k d o r f. — Hier ging dieser 
Tage dcr altreuonnnirte Gasthof zum 
,,Ochsen« mit Saal von Karl Ritter 
an Jakob Blefsing aus Söflingen 
täuslich über. 

Pliezhansen. —- Bcim Baden 
i:n Nzciar ertrank hier der 8jährige 
Sohn des Kaufmanns Secburger. 

Meint-satz- 
Speier. —- Der 18 Jahre alte 

Michael Westerrnarsn aus Lingenfeld 
stürzte beim Radrennen in Heiligen- 
ftein so unglücklich, daß er einen 

Schädelbruch und innere Verletzungen 
erlitt. Er wurde durch die Sanitäts- 
lolonne Speier in das Vinzentius- 
haus dahier verbracht und starb bald 
nach seiner Einlieferung daselbst. 

Verhaftet wurde durch die Gendar- 
rnerie der Forstamtsfunktienär Schal- 
lcr von hier wegen Sittlichkeitsver- 
gehen, begangen in Harthausen. 

C ontwig. —— Die Ehefrau des 
Steinhauers Jakob Siegner weilte 
mit ihrem vier Jahre alten Mädchen 
auf dem Friedhofe Als sie an dem 
Grabe ihrer Mutter standen, fielplöt3- 
lich der auf diesem Grabe befindliche 
Grabstein um und traf das Mädchen 
fo unglücklich, daf; es am Kopfe so 
schwere Verletzungen erlitt, daß wenig 
Hoffnung auf Wirtergenefnng besteht. 

Deideshein!. — Der jüngst 
regen Militärdiensticfntziebung hier 
:·erhaftcte Deutschs21n1erikaner Georg 
Lendenheimer, Unterweist-en ist ins- 
icslge Vermittlung des amerikanischen 
Konsulats in Neustadt wieder auf 
freien Fuß gesetzt worden. 

E n te n b a rh. —- Als der 28jäh- 
cige ledäge Johann Emmer mit einer 
Jtundsäge Holz schnitt, warf er ein 
ieschnitienes Stück Holz auf die ver- 
tehrte Seite, irobei es vom Riemen 
Irsaßt nnd dein Ein-mer so heftig ge- 
gen Brust und Unterkiefer geschleu- 
dert wurde, daß er bewußtlos zusam- 
tnenbrach Die Verletzungen sind be- 
denklicher Art. 

Orohhersogttsum Rudern 
K a r l s r u h.e. —- Konsul Karl 

Model, der Jnhaber einer der bedeu- 
tendsten süddeutschen Konfektionshäu- 
Ter Firma S. Model, ist an einem 
Schlagansall, 63 Jahre alt, gestorben. 
Bühlerthal —- Hier erfchoß 

Ier 20 Jahre alte Sohn des hiesigen 
Liandwirths A. Stolz die 18jährige 
Tochter der Gärtnerwittwe Kaufen 
Die näheren Umstände sind unbekannt. 

E p p i n g e n. —- Auf freiem Felde 
vurde die Frau des Maurers Jakob 
Brupp vom Blitz erschlagen. 

E t t l i n g e n. — Spartassenrech- 
mer Hack hat sich erschossen. Die Kasse 
Ist amtlich geprüft nnd völlig in Ord- 
nung gefunden worden. 

E w a t tin g e n. — Adlerwirth 
Kammerer wurde beim Holztransport 
oon einem Scheit so schwer an den 
Kon getroffen, daß er bewußtlos vom 
Platze getragen werden mußte. 

H e i de l b e r g. —- Exzellenz Kuno 
Fischer vollendete das 82. Lebensjahr. 
Der Historiler der neueren Philosophie 
kann im Oktober d. J. aus eine 50jäh- 
rige Lehrthätigleit als Ordinarius 
suriickbliclen 

J bach. —— Das Wohnhaus des 
tlltbiirgermeisters Joseph Braun 
vurde infolge Blitzschlages ein Raub 
ver Flammen. Der Besitzer wurde be- 
iäubt vom Platze getragen. 

Kartung — Letztens ereignete 
ich hier ein schwerer Unglückssall. Der 
30 Jahre alte verheirathete Landwirth 
Mark-ach stürzte beim Kirschenbrechen 
vom Baume und erlitt schwere Ber- 
setzungen. 

Kehl. —- Der Pionier Knobel 
stürzte vom 3. Stock aus dem Fenster 
aus den Kasernenhof Und erlitt so 
schwere Verletzungen, daß er, in’s La- 
iarett nach Straßburg verbracht, 
starb. 

Glas-Zähringen- 
B u s e n d o r f. —- Die Enthüllung 

des Denkmals für den Zollwächter 
Month, der in der Nacht vom 23. zum 
24. Juli 1870 als erstes Opfer des 

Kring fiel, nahm den würdigsten Ver-- 
lau 

Diedenhofen. —- Das Haus« 
des Herrn Lipte, Bannofenstraße No. 
Z, neben dem Hotel-Mehn, wurde durch 
die Bankfirma Hourte und Hosen in 
Diedenhosen zum Preise von 40,000 
Mark angesteigert. 

F o r b a ch. — Selbstmord ver-übte 
in unserem Nachbarorte Morsbach der 
47 Jahre alte Steinhauer Greff, in- 
dem er sich an einem Baume im Walde 
erhängte. Der Grund zu der unseli- 
gen That ist folgender: Greff wurde 
vor einiger Zeit Wittwer und zwar 
nicht ohne Schuld, denn die Leiche sei- 
ner Frau war über und über mithn- 
den bedeckt, die ohne Zweifel von Miß- 
handlungen ihres Ehemannes herrühr- 
ten· Als die Frau gestorben war, ließ 
der Unmensch seine Wuth an den vier 
kleinen Kindern aus und mißhandelte 
sie derart, daß sich die Nachbarn der 
armen Kinder annahmen und gegen 
den unnatürlichen Vater Anzeige er- 

statteten. Dieserhalb sollte Greff vor 
dem Polizeikommissar erscheinen. Of- 
fenbar hat er es jedoch vorgezogen, sich 
der Hand des Gesetzes zu entziehen, 
denn er begab sich sofort in den nahen 
Wald und knüpfte sich an einem Baume 
auf. 

guxemburk 
Lurembura. —- Herr Ernst 

Hameliris, Direktor der Staatsspar- 
Fasse und der Gruudk«reditanstalt, hat 
das Offizierkreu3, und Herr Arthur 
Herchen Professor am hiesian Athe- 
näum, das Ritterkreuz des belgischen 
Leopoldordens erhalten. 

R o d i n g e n. —— Hier fiel der-Ar- 
oeiter Franz kweritano oeim Zusam- 
menftoß mehrerer mit Minette belade- 
ner Wnagons Von einem Wagen herab; 
er zog fich dabei schwere Arm- und 
Bein-Verletzungen su. 

OeflerreichsAngatm 
W i e n. —- Es fand in der Altler- 

chenfelder Pfarrkirche die Einfegnung 
der Leiche des Verstorbenen Statistikers 
und Geographen kaiserlithcsn Rathes 
Professors Anton Leo Hickmann statt. 

B r i x e n. — Frau Anna Pranter, 
welche mit ihren beiden Töchtern Anna 
und Alioina im Nortergebirge bei Latz- 
fons mit Blutnenfuchen beschäftigt 
war, ftiirzte auf dem Riickmege über 
einen über-hängenden Felsen 30 Meter 
tief ab und wurde später von ihren 
tiindern als Verstiimmelte Leiche auf- 
gesunden 

B u d a p e ft —- Der Oedenburger 
bekannte Friicljteliiindler David Ker- 
pen ift verschwunden Er ließ feine 
Frau und Kinder in größtem Elend 
zurück. Wiener Firmen sind durch das 
Verfchwinden Kerpens nsit 60,000 
Kronen gefcixädigL 

Brtdweis. — Die Gendarmerie 
find ikn Hodoioitzer Walde Rofalia 
Wondrufcb von hier erfroren auf. Sie 
war seit einiger Zeit abhängig-. 

schwåk 
Bern. —- Der junge Mann, der 

am Axalphorn zu Tode stürzte, ist ein 
Sohn des Herrn Ciolirta-Lehmann, 
Kaufmanns in Bern. Einzelheiten 
über den Unglücksfall stehen noch aus. 

Locle. —-- Die til-gehaltene Bei- 
fetzung des auf so tragische Weise im 
Neuenburgerfee extruntenen Pfarrers 
Schieß gefialtete sieh zu, einer großar- 
tigen Trauertundgebung DieLeichew 
Predigt in der deutschen Kirche hielt 
Dr.Fifcher, Pfarrer in La Chorus-des 
Fonds-; weitere Ansprachen hielten 
Pfarrer Erklin nnd Alt-Pfarrer Estra- 
baud von Lolre. 

Meiringen —- Ieiirzlichs fiel 
die 11jahriqe Marie Ottii in den 
Alpbarix nnd wurde Von diesem in die 
Aare gefcirnremmt 

R o r s ch a et« —— Beim Baden im 
Bodensee ift de: Faniilienvater Frey 
ertrunten. 


